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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Reute : SV Ottoschwanden 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Bitto tütet den Sieg für den TTC Reute ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Reute in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 gegen
den SV Ottoschwanden durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwar brachten Grafmüller / Schneider
Köppen / Winterhalder phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Köppen /
Winterhalder mit 3:1 durch. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Huster / Schemies konnten Müller /
Mörder den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Holzer / Bitto
hatten gegen Oestreicher / Köstel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Köppen und Jörg Schemies entschieden,
das Andreas Köppen letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Matthias Müller bei seinem 3:1 gegen Daniel Huster
doch überlegen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Helmut Mörder besiegelte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Frank Oestreicher einen Punkt
für sein Team. Kevin Holzer bekam seinen Gegner Sven Grafmüller indes beim deutlichen 7:11, 11:
13, 8:11 nicht richtig in den Griff. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Elena Bitto hatte im Spiel gegen Roman
Schneider am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Fünf Sätze beharkten sich Joachim
Winterhalder und Dominik Köstel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Andreas Köppen und Daniel Huster, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Köppen nun bei 15:11, während Huster bislang 11 Siege und 10 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Matthias Müller kam mit der Spielweise von Jörg Schemies am Tisch gut zu Recht
und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr
großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 17:8 für Müller und 7:17 für Schemies seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Sven Grafmüller eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Helmut Mörder
gewann gegen Sven Grafmüller mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Mörder nun bei 7:15, während Grafmüller bislang 14 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. In vier Sätzen gewann Kevin
Holzer gegen Frank Oestreicher und gab dabei nur einen Satz ab. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Holzer nun bei 5:12, während Oestreicher bislang 6 Siege und 14
Niederlagen zu verzeichnen hat. Elena Bitto besiegelte dann mit einem 11:7, 10:12, 11:6, 12:10
gegen Dominik Köstel einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:0 (Bitto) und 9:12 (Köstel). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Reute nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TV Herbolzheim am 09.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des SV Ottoschwanden wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen
den TTC Nimburg erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Reute

Doppel: Köppen / Winterhalder 1:0, Müller / Mörder 0:1, Holzer / Bitto 0:1 
Einzel: A. Köppen 1:1, M. Müller 2:0, H. Mörder 2:0, K. Holzer 1:1, E. Bitto 2:0, J. Winterhalder 0:1 

 SV Ottoschwanden
Doppel: Huster / Schemies 1:0, Grafmüller / Schneider 0:1, Oestreicher / Köstel 1:0 
Einzel: D. Huster 1:1, J. Schemies 0:2, S. Grafmüller 1:1, F. Oestreicher 0:2, D. Köstel 1:1, R.
Schneider 0:1


